
In den 1940er- und 1950er-Jahren wurden in mehreren Grabungskampagnen durch 
das Landesmuseum Joanneum 1700 Quarz- und Hornsteingeräte sowie mehrere 
tausend Tierknochen in der Repolusthöhle bei Peggau geborgen. Dieses reichhal-
tige Fundmaterial machte die Repolusthöhle zu einem der wichtigsten altsteinzeitli-
chen Höhlenfundplätze des Ostalpenraumes und ist Beleg für die erste Besiedlung 
der Steiermark durch den Menschen während der letzten Eiszeit vor über 40.000 
Jahren. Der Vortrag setzt sich primär mit der interdisziplinären Neuauswertung der 
Altfunde auseinander, gibt aber auch Einblick in ein dazugehöriges Ausstellungs-
projekt, die Geschichte der steirischen Höhlenarchäologie und aktuelle Fragen der 
Neandertaler-Forschung. 

„Frau Doktor sucht den Homo sapiens“ 
Interdisziplinäre Forschungen rund um die 

Repolusthöhle bei Peggau, Steiermark 
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